
 

 

 

 

An die Direktorin/ den Direktor 

der Grundschuldirektion/ des Schulsprengels/ der Mittel- oder Oberschuldirektion 

......................................................................................................................................................... 

......................................................................................................................................................... 

 
 
 
 
 
 
Ansuchen um Geltendmachung des Vorranges laut Gesetz Nr. 104/1992 
 
 

Der/die unterfertigte ....................................................................................................................................  

 

geboren am ………………………………….…….......................... in ....................................................., ersucht um 

Zuerkennung des Vorranges laut Gesetz Nr. 104/1992 in der Schulrangliste und bei der Stellenwahl für den 

Abschluss von befristeten Arbeitsverträgen für das Schuljahr 2009/2010 für Personal  

 

� mit Behinderung gemäß Artikel 21 des Gesetzes Nr. 104/1992 oder 

� mit Behinderung gemäß Artikel 33 Absatz 6 des Gesetzes Nr. 104/1992 oder 

� welches als Sohn/Tochter, Ehegatte/Ehegattin, Vater/Mutter einen Vater/ eine Mutter, einen Ehegatten/ eine 

Ehegattin, einen Sohn/ eine Tochter mit schwerer Behinderung pflegt, der/die nicht dauerhaft in einer 

Pflegeeinrichtung untergebracht ist, aber dauerhafter Pflege bedarf und dass nur der/die Unterfertigte diese 

Pflege leisten kann (Artikel 33 Absatz 5 und 7 des Gesetzes Nr. 104/1992); 

� welches einen Bruder/ eine Schwester mit schwerer Behinderung pflegen muss, welche im selben Haushalt lebt, 

weil die Eltern nicht mehr leben oder völlig unfähig sind (Artikel 33 Absatz 5 und 7 des Gesetzes Nr. 104/1992). 

 

 

Es werden die Unterlagen beigelegt, die der Artikel 9 des gesamtstaatlichen Kollektivvertrages für die Versetzungen 

des Lehrpersonals vorschreibt: 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………..………… 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………..…… 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………..……… 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

 

 

 

Datum, ................................................. Unterschrift .................................................................................. 

 

 

 

 
Mitteilung gemäß Datenschutzgesetz (Lgs.D. Nr. 196/2003) 

Rechtsinhaber der Daten ist die Autonome Provinz Bozen. Die übermittelten Daten werden von der Landesverwaltung, auch in 

elektronischer Form, für die Erfordernisse der Landesgesetze 12/2000 und 2/2008 und der Beschlüsse der Landesregierung 

616/2009 und 916/2009 verarbeitet.. 

Die Daten müssen bereitgestellt werden, um die angeforderten Verwaltungsaufgaben abwickeln zu können. Bei Verweigerung der 

erforderlichen Daten können die vorgebrachten Anforderungen oder Anträge nicht bearbeitet werden. 

Der/die Antragsteller/in erhält auf Anfrage gemäß Artikel 7-10 des Lgs.D. Nr. 196/2003 Zugang zu seinen/ihren Daten, Auszüge 

und Auskunft darüber und kann deren Aktualisierung, Löschung, Anonymisierung oder Sperrung, sofern die gesetzlichen 

Voraussetzungen vorliegen, verlangen. 


